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Description
Wilhelm Anton Puhlmann wurde im April 1797 als Sohn des Galerieinspektors und Batoni-
Schülers Johann Gottlieb Puhlmann in Potsdam geboren. Am Königlichen Friedrich-
Wilhelm-Institut in Berlin erhielt er seine Ausbildung zum Militärarzt. Neben dem
Medizinstudium schrieb er sich für Philosophie ein. Im Jahr 1828, nach einer Anstellung in
der Charité, wurde er zum Regimentsarzt der Garde-Husaren ernannt. Neben seiner
Tätigkeit als Mediziner war Puhlmann aktiv am Potsdamer Kulturleben beteiligt. Er war
Mitbegründer des 1834 ins Leben gerufenen Potsdamer Kunstvereins. Über seine
Vereinstätigkeit lernte er Adolph Menzel kennen, mit dem er einen regen Briefwechsel
unterhielt. Puhlmann besaß zahlreiche Zeichnungen und Grafiken von Menzel, die er der
Nationalgalerie in Berlin vermachte. Ein zweiter bedeutender Aspekt von Puhlmanns
bürgerlichem Engagement ist seine Mitgliedschaft in der Potsdamer Loge Teutonia zur
Weisheit. Nachdem er der Loge 1822 beigetreten war, wurde er zehn Jahre später zum
Meister vom Stuhl ernannt. Noch kurz vor seinem Tod im Juli 1882 leitete er den Bau des
neuen Logengebäudes. Auf dem hier gezeigten Gemälde ist der zum Zeitpunkt der
Entstehung des Bildes 25-jährige Puhlmann kurz vor seiner Hochzeit dargestellt. Das Bild
befindet sich aktuell in der Ständigen Ausstellung des Potsdam Museums.

Basic data

Material/Technique: Öl auf Leinwand
Measurements: H. 51 cm; B. 38 cm

Events

https://brandenburg.museum-digital.de/object/82721


Painted When 1823
Who Johann Gottlieb Puhlmann (1751-1826)
Where Potsdam

Keywords
• Arts association
• Loge
• Painting
• Physician
• Portrait

Literature
• Bezirksheimatmuseum Potsdam (1970): Potsdamer Persönlichkeiten auf Bildnissen aus

vier Jahrhunderten. Potsdam
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